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Beamer-Notizen zum HS (M.Ed.) „Integrativer Grammatikunterricht“ – Komma

Gestern kam dann, mitten in der Nacht, meine Ex-Freundin zu mir.

Gestern kam dann meine Ex-Freundin zu mir, und zwar mitten in der Nacht.

„Er wusste es nicht, wollte es eigentlich auch nicht wissen.“
Er wusste es nicht – und wollte es eigentlich auch nicht wissen.

Er wusste es nicht(,) und er wollte es eigentlich auch nicht wissen.
Er wusste es nicht; und er wollte es eigentlich auch nicht wissen.
Er wusste es nicht. 


Und er wollte es eigentlich auch nicht wissen.
Er befahl ihr zu helfen.

Er befahl, ihr zu helfen.

Er befahl ihr, zu helfen.

Sie war bereit, zu allem etwas zu sagen.

Der Mann, der an der Ecke steht, ist mein Vater.

The man who is standing at the corner is my father.

Mein Vater, der morgen wahrscheinlich auch zu euch kommt, ist krank.

Mein Vater - der morgen wahrscheinlich auch zu euch kommt - ist krank.

Wir sind also verführt(,) Kommas nach Sinneinheiten zu setzen.

Er war froh darüber, entkommen zu sein.

Sie fand es schade, kein Geld zu kriegen. Kein Geld zu kriegen(,) fand sie schade. Kein Geld zu kriegen, das fand sie schade.

Wir sind bedacht(,) allen Menschen zu helfen.

Ich amüsierte mich über seinen Versuch, uns zu entkommen.

Er ging nach Hause, um gut zu schlafen. (auch „ohne ... zu“, „statt ... zu“ und ein paar mehr)

Den Plan zu essen, fanden sie doof.

Seine Gier, alle Entscheidungen an sich zu reißen, war auffällig.

Er war sehr gierig(,) alle Entscheidungen an sich zu reißen.

Er war zu alt(,) mit den anderen mitzuhalten. (zu ..., um zu ...) (zu ... dazu, ...)

Er fiel eher vom Pferd, als dass er herunterstieg.

Eine Bahnfahrt fand er besser, als gemeinsam mit dem Auto zu fahren.

Eine Bahnfahrt fand er besser als eine Autofahrt.

Bei Infinitivgruppen könnt ihr ruhig immer ein Komma setzen.

In folgenden 3 Fällen müsst ihr sogar Kommas setzen:

1. Die IG ist mit ... eingeleitet. ACHTUNG: Konjunktionen mit Drumrum aufführen: „..., anstatt zu laufen“, „..., ohne zu lachen“, „..., als mit uns zu fahren“

2. Wenn die IG ein Nomen näher beschreibt.

3. Wenn im Hauptsatz auf die IG verwiesen wird. Man kann dies durch Nachfragen herausfinden: Anita liebt das, lange auszuschlafen. – Was liebt Anita? – Das./Lange auszuschlafen. Dieses „das“ nennt man Verweiswort (Korrelat), weil es auf die IG verweist.

Verschränkung von IG und übergeordnetem Teilsatz = keine Kommas:

Er hat, mir zu helfen, versucht. / Er hat versucht(,) mir zu helfen.

Dem, sie versucht hatte, gut zu helfen.

Modale / Modalisierende Infinitivgruppen:

Sie drohte uns damit, bewusstlos zu werden.

Sie drohte, bewusstlos zu werden.

Hast du Paul gefragt: „Liebst du mich?“?

Hast du Paul gefragt: „Liebst du mich?“, als ihr in Paris wart?

Hast du Paul gesagt: „Ich komme nicht mehr“?

Ich habe Paul gesagt: „Ich komme nicht mehr.“

„Ich weiß,“, sagte sie, „dass du mich liebst.“.
Gleichrangige Teilsätze (nur der 2. ist auch ein Fall von „Aufzählung“) – „Teilsatz-Zwilling“ bzw. „-Drilling“:

Ich bleibe zu Hause, ich bin krank.

Er aß Kuchen, er verschlang Schoko und er zischte sich ein Bier.

-
Er aß X = Kuchen ( Er aß Kuchen, Birnen, Schoko.

-
Der alte, nette, gefräßige Dackel meiner Freundin.

Sie tranken alten französischen Wein

Sie tranken billigen alten französischen Wein.

Er trug billige, alte Schuhe.

Das waren wirklich schöne? große Ferien!   
-
Weil ich müde bin, weil ich sauer auf Dich bin und weil ich insgesamt nicht mehr mag, komme ich heute nicht vorbei.

Er kam wegen des Regens und aus Depression nicht zu uns.

HH:
Er kam, wegen des Regens und aus Depression, nicht zu uns.

Er kam, weil es regnete und weil er depressiv war, nicht zu uns.

Er kam wegen des Regens und weil er depressiv war, nicht zu uns.

HH:
Er kam, wegen des Regens und weil er depressiv war, nicht zu uns.

Er kam, weil er depressiv war und wegen des Regens nicht zu uns.

HH:
Er kam, weil er depressiv war und wegen des Regens, nicht zu uns.

Von dem langen Warten erschöpft(,) konnte er natürlich nicht mehr wachbleiben.

Er ging lachend nachhause.

Heftig lachend, verschüttete er leider meinen Kaffee.

Er aß, die Hand in der Tasche (haltend), gelassen sein Lachsbrötchen.

Er aß die Hand, in der Tasche gelassen sein Lachsbrötchen.

	Das Fell                      ist kurz,            meliert, glänzend.
	

	          des Hundes                    braun
	


Der Mensch der immer nur an sich denkt, ist schlecht!

Mein Bruder Paul, der schon immer ein guter Mensch war, wird jetzt Bischof.

An diesem wunderschönen lauen Sommerabend, gingen Paul und Paula spät ins Bett.

This wonderfull late summer-evening, Paul and Paula went home late.

Ideen für die Trios:

-
EIN Arbeitsbuch (z. B. „Deutschbuch“) in seinem Spiralcurriculum „Kommasetzung“ untersuchen (= von der 5. bis zur 9. bzw. Ende der Oberstufe)

-
ZWEI Arbeitsbücher miteinander vergleichen (können auch DREI sein) – z. B. anhand Bd. 5 und 6.

-
Ein Arbeitsbuch in seinen Schulformvarianten vergleichen – auch hinsichtlich der Balance aus „Können“ und „Wissen“.
-
sprachgeschichtliche Rekonstruktion mit Textbelegen zu der sich wandelnden Funktion von Kommas und Komma-Äquivalenten

-
Unterrichtsberichte (Praxis Deutsch, Der Deutschunterricht, Homepages der Lehrmittelverlage, z. B. Cornelsen und Klett)

-
Zeichensetzungsratgeber inner- und außerschulisch untersuchen und vergleichen
-
Unterrichtsskizzen (z. B. je Mensch zu 1 der 3 bzw. 4 Prinzipien)
-
Vergleich deutsche und englische (/.../...) Kommaregelung
-
 

